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Beschlussvorlage 8253/2026 Fachbereich 3
Herr Heilmayer

Straßenerneuerung »Jägersköpfchen«, Mayen
Beschlussfassung über die öffentliche Ausschreibung und Vergabe
der Bauleistungen

Beratungsfolge Bau- und Vergabeausschuss

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung:
 
Der Bau- und Vergabeausschuss beschließt die öffentliche Ausschreibung der
Straßenbaumaßnahme sowie die Auftragsvergabe an den gesamtwirtschaftlichsten Anbieter
dieser Ausschreibung.

 

 

Gremium Ja Nein Enthaltung wie Vorlage TOP

Bau- und Vergabeausschuss

 
Sachverhalt:
 
Gemeinsam mit dem Eigenbetrieb Abwasser der Stadt Mayen und der Stadtwerke Mayen
GmbH soll die Straße »Jägersköpfchen« inklusive der Ver- und Entsorger erneuert werden.
 
In der Sitzung am 27.08.2025 wurde im Bau- und Vergabeausschuss mit Beschlussvorlage
7888/2025 die grundsätzliche Erneuerung der Straße »Jägersköpfchen« sowie die
Beauftragung der erforderlichen Voruntersuchungen und Planungsleistungen beschlossen.
Der Beschluss zur Kanalerneuerung erfolgt im Rahmen der Vorlage 8160/2026 des AWBs.
 
Im nächsten Schritt erfolgt die gemeinsame Ausschreibung der Bauleistungen der einzelnen
Gewerbe durch den Tiefbau, Eigenbetrieb Abwasser und der Stadtwerke. Zur Vermeidung von
Wiederholungen wird bezüglich der Kostenaufteilung und weiterer detaillierter Angaben zum
Verfahren auf die Vorlagen des Eigenbetriebes Abwasser und des Eigenbetriebes -in dieser
Angelegenheit- verwiesen. Anschließend erfolgt die Vergabe an den gesamtwirtschaftlichsten
Bieter.
 
Die Ausschreibung der Baumaßnahme ist für die zweite Jahreshälfte geplant. Der Baubeginn
der Maßnahme ist für Ende 2026/Anfang 2027 geplant.
 
Die Gesamtbaukosten für die Straßenerneuerung werden gemäß der aktualisierten
Kostenschätzung ca. 763.000 € betragen.

 

 
Finanzielle Auswirkungen:
 
Die erforderlichen finanziellen Mittel stehen im Haushalt 2026 unter der Haushaltsstelle
5411100-09630000 Projekt 56 in Höhe von 250.000 € zur Verfügung zuzüglich einer
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 513.000 €.
 
Der Ausbau wird über den wiederkehrenden Beitrag (Erneuerung/Verbesserung) refinanziert.
Der Stadtanteil beträgt 30 Prozent der umlagefähigen Kosten.
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Anlagen:
 
Lageplan (DIN A3, bunt) 

 

 




